
 „echt steirisch“ –Wildfest 

 

Unter dem Motto: „Wild drauf“ fand Anfang November im Stadtbauernhof in 

der Landwirtschaftskammer in Graz der Jahreszeit entsprechend ein „Wild“ –

Tag der „echt steirisch“ Tour mit der „Kleinen Zeitung“ statt. Die Veranstaltung 

begann am Vormittag mit der Verkostung von verschiedenen Produkten aus der 

bäuerlichen Wildhaltung und von Jagdwild. 

 

Das Interesse der Grazer Bevölkerung war überraschend hoch und Peter 

Pöllabauer, Franz Fröhlich und Bernhard Lebenbauer hatten den ganzen Tag 

einiges zu tun, um die Produkte zur Verkostung vorzubereiten, Werbefalter und 

Rezepthefte zu verteilen und die Fragen der überwiegend städtischen Besucher 

zu beantworten. 

 

Beim abendlichen „Stammtisch“, der eine Mischung aus Information und 

Degustation darstellt, wurde vom „Kuchlmasta“ Peter Lexe  ein Ragout serviert, 

während Kammeramtsdirektor D.I. Winfried Eberl als „Hausherr“ die Besucher 

begrüßte und den vorwiegend städtischen Gästen sehr präzise und umfassend die 

bäuerliche Wildhaltung vorstellte und besonders die Bemühungen der 

landwirtschaftlichen Wildhalter zur Qualitätsproduktion hervorhob. 

Im Vorfeld zu dieser Veranstaltung kam es zu einigen „Turbulenzen“ mit dem 

Veranstalter „Gutes vom Bauernhof“ in der Organisation und in der Werbung. 

Es wurde vor allem kritisiert, dass fast ausschließlich Jagdwild beworben wurde, 

während die landwirtschaftliche Wildhaltung nur weinig erwähnt wurde. 

 

Trotzdem kann der Tag für die Wildhalter als gelungen bezeichnet werden.  
 

 

 


